
 Zeitrahmen 26.02. + 05.03.2021 
   9:00 Uhr –12:00 Uhr  

 Ort 
  Die Fortbildung findet als Videokonferenz  

via Zoom (Connect4Video) statt.
  Sie benötigen einen PC / Notebook,  

einen stabilen Internetzugang, Kamera,  
Mikrofon und Headset.

 Kosten Teilnahmegebühren
  ejsa-Mitglieder  € 130,00
  Nicht-Mitglieder  € 150,00

  Wir bitten Sie, die Teilnahmegebühr  
zu überweisen, sobald Sie von uns eine 
 Rechnung erhalten haben.

 Anmeldung Bitte melden Sie sich bis 12.02.2021  
per Anmeldeabschnitt oder online unter  
www.ejsa-bayern.de / fortbildung an.

Fortbildung

im Alltag von OGTS und 
Schulbezogener Jugendsozialarbeit

26.02. + 05.03.2021

Herausfordernde  
Kinder und 

Jugendliche 

  ejsa  Bayern e.V.
  Loristr. 1
  80335 München
  Telefon  089 159187– 71  

Telefax   089 159187– 80
  allgeyer@ejsa-bayern.de

  Sie erhalten von uns 2 Wochen vor Beginn
  des Seminars eine Anmeldebestätigung
  und Anreisebeschreibung.

Sollte die Entwicklung der Corona-Pandemie 
kurzfristig keine Präsenzveranstaltungen 
erlauben, behalten wir uns vor, ein modifiziertes 
Online-Angebot zu angepassten Konditionen 
durchzuführen. 

Fortbildungen | Symposien
Jahresprogramm 2020/ 21

2020

19. + 24.11.  Hausaufgabenzeit im Ganztag gestalten 

03. – 06.12. Schwanberg Ruhezeit  – Tage für mich auf dem Schwanberg

2021

19. + 21.01.  Migration und Sozialrecht – Grundlagen für die 
Beratung junger Menschen mit unterschiedlichsten 
Aufenthaltstiteln

ab Februar  Jugendsozialarbeit 4.0: Teilhabe und  
Partizipation –  Jugendbeteiligung zwischen 
analogem und digitalem Sozialraum

24. + 25.02.  Arbeitsplatz- und Settinggestaltung  
für psychisch labile junge Menschen in  
der BBJH

26.02.+ 05.03.  Herausfordernde Kinder und Jugendliche
   im Alltag von OGTS und Schulbezogener  

Jugendsozialarbeit

ab März  Jugendsozialarbeit 4.0: Sozial und digital!? 

02. + 04.03.  Junge Geflüchtete – Aufenthaltssicherung 
  für vollziehbar Ausreisepflichtige

09. + 16.03.  Rechtssicher handeln – Digitale Medien in der 
Jugendsozialarbeit

11. + 18.03.  Freizeitangebote im offenen Ganztag gestalten

ab Mai  Jugendsozialarbeit 4.0: Lernen im digitalen 
  Sozialraum 

18. + 25.06. Nürnberg Führen und Leiten von Teams im Offenen Ganztag: 
  Personalentwicklung – Führen durch Gespräche,
  Modul II

12. + 19.11. Nürnberg Führen und Leiten von Teams im Offenen Ganztag: 
  Selbstorganisation und Situatives Führen, Modul I

Wir planen alle Veranstaltungen auf Grundlage  
der geltenden Infektionsschutzmaßnahmen. 



 Inhalt Welche Szenen bringen die Teilnehmer mit?

  Impulsreferat: Was heißt überhaupt auffällig?  
Die Sicht der psychiatrischen Klassifikations-
systeme

  Impulsreferat: Alles nur Ein-“Bindung“?
  „Welche interaktionellen Muster“ können wir 

 beobachten – was hat das für Konsequenzen.  
Typische Konflikte und Lösungen mit Fällen aus 
dem Teilnehmerkreis

  Impulsreferat: Verhaltensauffällig, traumatisiert 
und/oder psychisch krank? – Einfache Screening-
instrumente für den pädagogischen Alltag

   Neurowissenschaftliche Grundlagen geeigneter 
  Interventionen – Grenzen setzen: Warum, wann,  

wie? – Transfer auf konkrete Beispielsituationen

   Ein interventioneller Werkzeugkasten auf 
  physiologisch-psychologischer Basis mit prak - 

tischen Übungen

 Referentin Dr. Beate Leinberger, Kinder- und Jugendpsycho-
  therapeutin, wissenschaftliche Mitarbeiterin an  

der Universitätsklinik Regensburg

 Leitung Lissi Meßner, Fortbildungsreferentin,  
ejsa Bayern e.V.

 Konzept Herausfordernde Kinder und Jugendliche im 
Ganztag und Schulbezogener Jugendsozialarbeit:

  Nervig, nervenaufreibend oder nur neurowissen-
schaftlich zu betrachten?

  Sie betreuen Kinder und Jugendliche nach-
mittags in oder an der Schule. In Ihrer Gruppe 
befindet sich das ganze Spektrum an Kindern  
wie in den Schulklassen auch. 

  Viele Kinder sind für Sie gut zu betreuen. 
  Einige jedoch fordern Sie über die Maßen heraus 

und bringen Sie durch Ihr Verhalten an die 
 Grenzen Ihrer pädagogischen Möglichkeiten.

  Sie wünschen sich für diese Kinder mehr Hand-
werkszeug und Know-how für Ihren Alltag.

 Ziel Sie gewinnen mehr Sicherheit im Umgang mit 
  herausfordernden Kindern und Jugendlichen.

  
  Auch einige Kenntnisse über mögliche Störungs-
  bilder, die den schwierigen Verhaltensweisen 
  zugrundeliegen können, nehmen Sie in Ihren 
  Berufsalltag mit.
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